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77 Berlin 10 Nov Jm Diomatiſchen Corps gilt es
nunmehr als genügend feſtgeſtellt daß irgend ein Fälſcher
Herrn Crispi bei der Aushändigung jenes viel erörterten
geheimen vatikaniſchen Notenwechſels in plumpſter
Weiſe myſtifizirt hat Der Nuntius Galimberti und
Kardinal Rampolla haben die ihnen zugeſchriebenen Briefe
nicht geſchrieben wohl aber entſpricht deren Jnhalt im
allgemeinen der von beiden verfochtenen Politik welche dem
Dreibund nichts weniger als günſtig iſt Der italieniſche
Miniſterpräſident ſoll wie hier vertraulich verſichert wird bei
dem Handel eine hohe Gratifikation zugeſagt haben Als
Urheber der Fälſchung wird ein ehemaliger fra nzöſiſcher
Weltgeiſtlicher genannt welcher ſich jetzt wieder in Paris
aufhält

Die Ergebniſſe der preußiſchen und der ſächſiſchen Ein
kommenſteuerveranlagung bieten der Vergleichung inſo
fern erhebliche Schwierigkeiten als die geſetzlichen Be
ſtimmungen auch abgeſehen von der Verſchiedenheit des Ein
ſchätzungsverfahrens in wichtigen Punkten von einander ab
weichen So unterliegen in Sachſen auch die juriſtiſchen
Perſonen der Einkommenſteuer Satz und Abſtufung der
Steuer ſind mehrfach verſchieden Vergleiche liefern daher
nur bedingungsweiſe brauchbare Ergebniſſe Mit dieſem Vor
behalt iſt es aber doch von Intereſſe einige der Hauptreſultate
beider Geſetzgebungen neben einander zu ſtellen

Das Geſammteinkommen welches der preußiſchen Ver
anlagung zur Einkommen und Klaſſenſtetter zu Grunde liegt
zuzüglich eines Durchſchnittsſatzes von 500 M Jahreseinkommen
ür jeden ſteuerfreien Cenſiten beträgt für 1889,90

7940 Millionen M Bei einer Bevölkerung von 28,7 Millionen
entfallen demnach auf den Kopf rund 270 M Jn Sachſen
betrug bereits 1886 das eingeſchätzte Einkommen 385,7 M auf
den Kopf Darin ſteckt allerdings das Einkommen der
juriſtiſchen Perſonen mit beinahe 11 M auf den Kopf
Andererſeits iſt das Einkommen derjenigen Perſonen nicht
berückſichtigt welche wegen eines 300 M nicht überſteigenden
Einkommens oder aus anderen Gründen ſteuerfrei ſind Die
Höhe deſſelben iſt nicht bekaunt dürfte aber den Geſammt
betrog des Einkommens der juriſtiſchen Perſonen nicht erreichen
Von dem erwähnten preußiſchen Geſammteinkommen entfallen
rund 1550 Mill M auf das einkommenſteuerpflichtige Ein
kommen alſo auf Einkommen von 3000 M aufwärts Es
betrug daſſelbe alſo rund 54 M auf den Kopf der Bevölkerung
Jn Sachſen beſteht eine Steuergrenze nicht bei einem Einr l

kommen von 3000 ſondern bei einem ſolchen von 3300 M
Schon 1886 erreichten die den letztgedachten Betrag über
ſteigenden ſteuerpflichtigen Einkommen phyſiſcher Perſonen
332 Mill M oder 105 M auf den Kopf der Bevölkerung
Man wird danach ohne Gefahr erheblicher Fehler das zur
Steuer veranlagte Einkommen in Sachſen auf etwas über
doppelt ſo hoch auf den Kopf der Bevölkerung als in Preußen
annehmen dürſen Sachſen ſteht in Bezug auf die Einkommens
verhältniſſe ohne Zweifel dem Oſten Preußens voran Aber
die mittleren und weſtlichen Provinzen Preußens bleiben ſicher
hinter Sachſen nicht zurück Daß das 3000 M überſteigende
Einkommen in Sachſen in der That auch nur annähernd
doppelt ſo hoch wäre als in Preußen iſt daher entfernt nicht
anzunehmen Die Verſchiedenheit des Ergebniſſes iſt vielmehr
in ungleich höherem Maße in der Verſchiedenheit des Ver
anlagungsverfahrens zu ſuchen Es darf hiernach als wahr
ſcheinlich gelten daß die Soetbeer ſche Annahme
wonach die Einſchätzung der Einkommen in Preußen
um 25 bezw bei den ganz großen Einkommen um
10 Proz zu niedrig iſt eher hinter der Wirklichkeit
zurückbleibt als übertrieben iſt

Dem Bundesrath iſt wie geſtern kurz gemeldet der Ent
wurf einer Verordnung betr die Aufhebung des
Verbots der Einfuhr von Schweinen Schweine
fleiſch und Würſten däniſchen ſchwediſchen und
norwegiſchen Urſprungs zugegangen Die Verordnung
verfügt lediglich die gedachte Aufhebung mit dem Tage ihrer
Vertretung Zur Erläuterung wird folgendes angeführt

Die kaiſerliche Werordnung vom 29 Nov 1887 durch welche
die Einfuhr von Schpeiuen Schweinefleiſch und Würſten
däniſchen ſchwediſchen oder norweginee Urſprungs verboten
wurde iſt zu dem Zweck ergangen um die Sizureinepeſt eine
Seuche welche gegen Ende des Jahres 1887 unter den Schirorz
viehbeſtänden Dänemarks und Schwedens in verheerender Form
auftrat vom Jnlande fern zu halten Die Seuche ſchien bereits
zu Ausgang 1888 ihren gefährlichen Charakter verloren zu
haben ſo daß die Auſhebung des Einfuhrverbots wiederholt in
Erwägung gezogen worden iſt Da jedoch mehrfache neue Aus
brüche der Seuche die Gefahr der Einſchleppung noch nicht als
beſeitigt erſcheinen ließen ſo wurde die Ausführung jener Ab
ſicht einſtweilen zurückgeſtellt und zunächſt nur im Wege des
dem Reichskanzler vorbehaltenen Dispenſes die Einfuhr von
Schweinen aus Dänemark unter veterinärpolizeilichen Vorſichts
maßregeln widerruflich geſtattet Jn neuerer Zeit haben ſich
die Verhältniſſe in Dänemark und Schweden erheblich gebeſſert
und erſcheint es nicht mehr bedenklich die Einſuhr von
Schweinen uſw aus dieſen Ländern völlig wieder frei zu geben
Vorbehaltlich einer geſundheitlichen Kontrolle in dieſer Be
ziehung hat die kgl däniſche Regierung auf Anfrage ſich bereit
erklärt die nach Deutſchland beſtimmten Thiere vor ihrer Ver
ladung durch einen beamteten Thierarzt unterſuchen zu laſſen
Jn Schweden beſteht eine Verordnung welche wenigſtens für
die hauptſächlichſten Exportplätze eine ähnliche Unterſuchung
vorſchreibt Dieſe Maßregeln in Verbindung mit einer weitern
Kontrolle die in den deutſchen Hafenſtädten auszuüben ſein
wird dürften unter den gegenwärtigen Verhältniſſen genügen
um die Einfuhr kranker Thiere zu verhüten Jn wirthſchaft
licher Beziehung werden die vermehrten Zufuhren welche die
endgiltige Aufhebung der beſtehenden Anordnung vorausſichtlich
zur Folge haben wird hoffentlich ermäßigend auf den ſich
fühlbar machenden hohen Preisſtand des Fleiſches einwirken

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstags ſchreitet
in ihren Berathungen ſo rüſtig vorwärts daß man an die Be
endigung der erſten Leſung Ende nächſter Woche denkt Alsdann
wird eine Pauſe eintreten ehe die zweite Leſung beginnt Während

dieſer Zeit dürften die Reſultate der angeſtellten Erhebungen den
Reichstag bezw den Mitgliedern der Kommiſſion zugänglich ge
macht werden Die Arbeiten ſind dem Abſchluß nahe und werden

alsbald dem Drucke übergeben werden

Gelegentlich der Abreiſe des Großfürſten Wladimir
von Berlin kam es zu einer merkwürdigen Kundgebung
über welche man der Nat Ztg folgendes mittheilt Der auf
Dem Bahnhof Friedrichſtraße gebotene Anblick war ungewöhnlich
acht nur weil ruſſiſche Offiziers und preußiſche Hofbedienten

niformen die Abreiſe eines Großfürſten anzeigten eine große
Anzahl eleganter junger Leute gab einem gleichalterigen
Genoſſen das Geleit an den Courierzug Das Ausſehen der
Geſellſchaft zeigte ausgeſprochen oſteuropäiſche Art doch weder
den bekannten
geprägten ruſſiſchen Typus die ſehr lebhaft geführte Unter

3 Veilage zu Nr 265 der SagleFeitung
ich dieſer Kaufſumme bei der Ansſichtsloſigkeit der Beſchreitung deshaltung war völlig unverſtöndlich Endlich erhaſchte

ſchwediſche Worte es waren finniſche Studenten die
theilweiſe unter ſich in ihrer Mutterſprache mit anderen
Studiengenoſſen aber ſchwediſch redeten Nicht ohne Mühe hielten
vor der übrigens ſehr manierlich auftretenden Geſellſchaft die
Schutzleute den Bahnſteig frei endlich paſſirten Großfürſt
Wladimir und Gemahlin vorüber als dann jene agkademiſche
Jugend die letzten Händedrücke wechſelte und die Waggonthür zu
flog ſcholl in ſchwediſcher Sprache ein donnerndes Hoch
auf Altfinnland, ſicher ein merkwürdiges Geleit für einen
Großfürſten im Augenblick der von St Petersburg aus Finnland
betriebenen Ruſſifizirung Zweifellos war die Demonſtration nur
zufällig immerhin kann das Zuſammentreffen ein merkwürdiges
genannt werden

O Berlin 10 Nov General Chakir Paſcha Chef der
ottomaniſchen techniſchen Kommiſſion überbringt dem Sultan als
Geſchenk der Mauſer ſchen Gewehrfabrik ein prächtiges Jagd
gewehr das auf Grund vom Padiſchah ſelbſt entworfener Deſſins
dort eigens gearbeitet worden iſt Auch führt er Proben vom
kleinkalibrigen Repetirgewehr Syſtem Mauſer und Martini mit
ſich Ende des Monats wird er zurück erwartet

Leipzig 10 Nov Dem Reichsgerichts Präſidenten
Dr v Simſon gingen heute zur Feier ſeines 80 Geburtstages
zahlreiche Glückwunſchſchreiben und Depeſchen zu u a auch von
der Kaiſerin Friedrich dem Großherzog von Weimar Juſtiz
miniſter v Schelling Kultusminiſter v Goßler Gegen Mittag
überreichte eine Abordnung des Reichsgerichts beſtehend aus den
Herren Senatspräſident Dr Drechsler Ober Reichsanwalt
Teſſendorf Reichsgerichtsrath Meiſchneider und Juſtiz
rath Buſſenius eine Glückwunſch Adreſſe der Mitglieder des
Reichsgerichts der Reichsanwaltſchaft und der Rechtsanwaltſchaft
bei dem Reichsgericht Jm Namen der Univerſität erſchien der
Rektor Prof Dr Binding im Namen der juriſtiſchen Fakultät
Prof Dr Wach mit ihm Prof Dr Windſcheid Unter den
ſonſt noch Erſchienenen war auch Geh Rath Ruland aus
Weimar welcher im Auftrag der Goethe Geſellſchaft Glückwünſche
darbrachte Auch die Beamten der Gerichtsſchreiberei und der
Kanzleiverwaltung bei dem Reichsgericht fandten ein Glückwunſch
Blatt vornehmſter und gediegenſter Art ein Prachtwerk in
t Lettern reich verziert mit typographiſch nobler Um
randung

Ausland
Griechenland Aus Athen ſchreibt man uns Delyannis

räumt unter der trikupiſtiſchen Büreaukratie
fürchterlich auf Kaum ans Ruder gelangt entließ er aus
allen Reſſorts alle Beamte welche ihre Anſtellung ſeinem Vor
gänger verdankten und erſetzte ſie beim Polizeidirektor an
fangend mit Leusen ſeiner Farbe Jn Athen allein laufen
mehr als 1200 entlaſſene Beamte umher Solche
Auskehrungen liegen nun einmal im Weſen der orientaliſchen
Kabinetspolitik Daß die Verwaltung dadurch ſchwer geſchädigt
wird liegt auf der Hand zumal ſelbſt ſolche Stellen welche
techniſche Kenntniſſe erheiſchen immer wieder durch die erſten
beſten Klienten beſetzt werden Diesmal iſt ſelbſt die ohnehin
ſo ſchlechte Poſt von der delyanniſtiſchen Kabinetsjuſtiz nicht
verſchont worden Der Officiel vermag die Namen aller
Neuernannten gar nicht zu faſſen Bis jetzt ſind u a über
vierzig neue Konſuln ernannt und ihre Vorgänger telegraphiſch
abberufen worden Herr Delyannis will ſich dadurch augen
ſcheinlich auf ein langes Regiment einrichten

Halle und Amgegend

Ordentliche Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung
Montag den 10 November

Am Vorſtandstiſche ſind erſchienen die Herren Reg
Rath a D Gneiſt Vorſteher Profeſſor Dittenberger
ſtellv Vorſitzender Baumeiſter Schulze Schriftſührer

am Magiſtratstiſche die Herren Oberbürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter D Schmidt Stadträthe Arndt
Dryander Fubel Hildenhagen v Holly Jochmus
Keferſtein D Krähe Lohauſen Pr Schrader

Anweſend ſind 42 Stadtverordnete
Zunächſt theilt der Hr Oberbürgermeiſter auf eine An

frage des Hrn Vorſtehers welche Stellung der Magiſtrat zu
der vor einem Vierteljahre eingegangenen und jetzt wieder vor
liegenden Eingabe über die Durchführung der Kl Ulrichſtraße
nach der Oleariusſtraße einnehme mit daß der Magiſtrat gern
auf die Eingabe eingehe daß dieſelbe dem Hrn Stadtbaurath

zur Prüfung und weiteren Bearbeitung übergeben und in Kürze
eine bez Magiteratsvorlage zu erwarten ſei

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt ſodann Hr Ober
bürgermeiſter Staude mit daß durch Erlaß vom 20 v M
Se Maj der König die Genehmigung zur Annahme der
Riebeck ſchen Erbſchaft ertheilt hat nachdem die Erb
ſchaftsanſprüche entfernter Verwandter nach einem lang
wierigen Brieſwechſel zwiſchen Magiſtrat und Miniſterium
zurückgewieſen ſind

1 Der Magiſtrat beantragt die Verſammlung wolle ſich damit
einverſtanden erkllären daß in der Volksſchule in der
Taubenſtraße an den drei Eingängen des Erdgeſchoſſes drei
Windfangthüren in der Volksſchule an der Neuen Promenade
für die zwei nach dem Hofe gehenden Eingänge des Erdgeſchoſſes
zwei Windfangthüren hergeſtellt und zu dieſem Zwecke auf
Tit VII pos 7 des Etats der Elementarſchulen für 1890/91 zur
Dispoſition beider ſtädtiſchen Behörden 820 M für die Schule
in Glaucha und 320 M für die an der Neuen Promenade im
ganzen alſo 1140 M bewilligt werden

Die Baukommiſſion erklärt durch ihren Berichterſtatter Hru
Dönitz daß ſie an die Zweckmäßigkeit der Anlage nicht glaube
und deshalb zunächſt nur für die verſuchsweiſe Einrichtung der
ſelben in der Taubenſtraßenſchule und zwar für eine feſte und
eine Pendelthüre die Bewilligung von 410 M und Vergebung
der Arbeiten in Submiſſion im übrigen aber Ablehnung des
Magiſtratsantrages empfehle

Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion Hr Kommerzien
rath Bethcke erklärt ſich mit den Anträgen der Baukommiſſion
e einverſtanden und die Verſammlung nimmt die
elben an

2 Die durch das Ableben des Hoſpitaliten Hardegen frei ge
wordene Hoſpitalkaufſtelle wird auf Wunſch des 1830
geborenen Frl Arminia Grodrian derſelben für das planmäßige
Kaufgeld von 2824,50 M von der Verſammlung überlaſſen

Ref Hr Demuth
3 Der Beſchluß über die Feſtſetzung der Grundlinie für die

Grundſtücke Leipzigerſtr 11 und 12 muß ausgeſetzt werden
da nähere Angaben vom Magiſtrate noch zu erwarten ſind

4 Hr Maurermeiſter Haaſe muß von ſeinem Grundſtücke
Mühlgaſſe 1 zur Straße 5 qm abtreten Für das qm wurde
ihm vom Magiſtrat die Summe von 40 M geboten welches
Gebot er als zu niedrig nicht angenommen hat Das Gutachten
des von der Stadt gewählten Sachverſtändigen Hrn Baurath
Drieſemann lautete auf 60 das des Hrn Maurermeiſter
Friedrich Sachverſtändiger des Hrn Haaſe auf 75 M Der
zur Entſcheidung angerufene Bezirksausſchuß hat den

polniſchen noch den kaum weniger aus
Einheitspreis für das qm auf 67,50 M als dem Durchſchnitt
zwiſchen den Preiſen der Sachverſtändigen feſtgeſetzt und die
Verſammlung beſchließt den Magiſtratsantrag auf Annahme

c
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Rechtsweges anzunehmen die erforderliche Summe von 337 50 M
zu bewilligen für den Fall daß ſich der Gegner ebenfalls bei der
Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes beruhigt

Die Verſammlung erklärt ſich mit einigen unweſentlichen
Abänderungen mit dem Magiſtratsantrag einverſtanden und be
ſchließt den Beſchluß vom 13 d betr freihändige Verpachtung
des ſog Stadtgutes nebſt anderen ſtädtiſchen Aeckern an den
Landwirth Schramm hier wieder aufzuheben auf Grund der an
liegenden Steigerungs und Verpachtungs Bedingungen die in
letzterem bezelchneten Kämmerei und Hoſpital Grundſtücke öffentlich
meiſtbietend zu verpachten den Antheil des Hoſpitals an der
Jahrespacht nach Maßgabe des 8 4 Abſatz 2 und 3 der vor
gedachten Bedingungen zu berechnen die ſtädtiſche Grundſteuer
von den betreffenden Hoſpital Grundſtücken aus der Hoſpitalkaſſe
zu zahlen alle übrigen dem Verpächter aus dem Pachtvertrage
L en Verpflichtungen aber der Stadt allein zur Laſt zu
egen

Ref Roth Korref Hr Juſtizrath Schlieckmann
6 Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion Hr Sachs be

antragt für die Rechnung des Waſſerwerkes welche für 1888/89
in Einnahme mit 357,350 24 in Ausgabe mit 424,832 64 M
ſchließt demnach einen Beſtand von 32,517 60 M aufweiſt
Entlaſtung ſowie Nachbewilligung der eingetretenen Etats
überſchreitung in Höhe von 2694 81 wenn folgende Monita
durch ausreichende Erklärungen beſeitigt würden Für die Reiſen
des Hrn Gas und Waſſerdirektor ſeien 206 M eingeſetzt trotz
dem fände ſich noch ein Betrag über Reiſen des Hrn Maſchinen
meiſter Herz nach Halle Eins von beiden erſcheine überflüfſig
Ferner habe ſich durch Waſſerleitungsanlage die Verſetzung einer
Plakatſänle am Steinthore nothwendig gemacht die betreffende
Arbeit ſei von Hrn Maurermeiſter Friedrich ausgeführt und die
Rechnung darüber Hrn Paul Schwarz dem Pächter der
Plakatſäulen zugeſtellt von dieſem aber dem Kuratorium der
Gas und Waſſerwerke zur Zahlung übermittelt worden Daſſelbe
habe Zahlung der Summe auf Rechnung des Waſſerwerkes be
ſchloſſen und dieſelbe ſei auch erfolgt trotzdem nach dem zwiſchen
der Stadt und Hrn Schwarz geſchloſſenen Vertrag der letztere
zur Zahlung verpflichtet iſt Sodann tadelt der Hr Ref Nicht
berechnung des Diskontes bei Baarbezahlung von Waaren ſowie
den Jnventarverluſt an Werkzeugen

Hr Stadtrath Dr Schrader erklärt als Mitglied des Kura
toriums daß Hr Maſchinenmeiſter Herz nur auf ausdrückliches
Erſuchen nach Halle gereiſt ſei alſo nur in amtlicher Eigenſchaft
Reiſegelder beanſprucht habe Die Richtigkeit des zweiten
Monitums erkennt er an und beantragt ebenfalls Nachforderung
der Summe von Hrn Schwarz

Auch Hr Lwowski ſpricht ſich in dieſem Sinne aus hält
die für Reiſen des Hrn Direktor Schreyer eingeſetzte Summe
durchaus für angemeſſen da dieſelben wegen der Zeiterſparniß
zu Wagen zurückgelegt wurden auf die anderen Monita bitte er
kein Gewicht zu legen da dieſelben nur bei einer ſo großen An
lage leicht verzeihliche Verſehen ſeien Auf eine Anfrage des
Hrn Friedrich wie die häufigen Rohrbrüche im Winter zu er
klären ſeien und ob eine Abhilfe möglich ſei erklärt der Hr
Redner daß der Uebelſtand eine Folge der ungünſtigen wechſeln
den Bodenverhältniſſe ſei die das Verſtopfen der Röhren er
ſchwerten und Verſchiebungen bei Temperaturwechſel begünſtigten
Beim Gas zeige ſich dieſelbe Erſcheinung

Die Verſammlung beſchließt Entlaſtung und nachträgliche Ein
ziehung des zu Unrecht gezahlten Betrages von Hrn Schwarz

7 Der Rechnung über den Landwehr Darlehns Rück
erſtattungs Fonds für das Jahr 1889 in Einnahme mit
1699 80 in Ausgabe mit 1699 60 alſo mit einem Beſtand
von 20 M und einem Vermögensnachweis von 28,931 20 M
wird Entlaſtung ertheilt Auf eine bez Anfrage des Bericht
erſtatters Hrn Senff erklärt Hr Sachs daß ſich die Werth
papiere in diebesſicherem Gewahrſam die Schlüſſel dazu in drei
Händen befinden

8 Auch der Rechnung der Spiegel ſchen Stiftung vom 1 April
1889/90 in Einnahme mit 2406 11 in Ausgabe mit 2401 06
alſo mit einem Beſtande von 05 wird Entlaſtung ertheilt
Berichterſtatter Hr Bonſtedt

n

Hülſenfrüchte

Berliy 8 Nov Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 22 40 M
Speilſebohnen wetße 22 40 Linſen 26 56 M per 100 kg

Berlin 10 Nov w Mals ver 1000 kg Loco feſt Termine
ſtill Gekündigt 200 t Kündigungspreis 133,5 M Loco 154 143 nach
Qual per dielen MRonot 133,5 bez per Nov Dez 133 bez per Dez Jan bez
per April Mai 1891 127,5 128 bez Dur ſchnittspreis M
c per 1000 kg Kochwaare 169 200 M Jutterwaare 150 155 M nach

ualität
Leipztig 8 Nov Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher 142

M bez do rumäniſcher M bez u Br do Donau 138 M bez
Wen 10 Nov Telegr Mats per Frühjahr 6,63 Gd 6,68 Br

per MaiJuni 1891 Gd BrPeſt 10 Nov Telegr Mals per Aug Sept Gd Br per
MaiJuni 1891 6,33 Gd 6,35 Br

London 10 Nov Telegr Mais feſt ruhig
warw

Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Dampfer Zeit Ankunft AbſahrtFrancia 6 Nov St ThomasRhaetia 8 Nov abends Lizard paſſirt S
Normannta 8 Nov vorm S SouthamptonSuevia 7 Nov abends a d Elbe eAug Viktoria 8 Nov früh New Hork eTeutonia 9 Nov abends Lizard paſſirt a

Fremdenliſte
Augekommene Fremde vom 10 bis 11 Nov

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ Trott zu Solz a Solz Mrs Nos
worthy Long a London Pfarrer Heine a Erdeborn Diakonus Freund a
Langenſalza Landwirth Langenſtraß a Quedlinburg Oberſtabsarzt Dr Richter
a Deſſau Kaufleute Kunze a Aſchersleben Heſſel a Pirmaſens Drücker a
Schw Gmünd Neumann a Magdeburg Michaelis a Potsdam Seemann
a Stuttgart Pafſſavant a Frankfurt a M Weil a Cognac Braun a
Furtwangen Pincus Poper Werſchtiala Peter Schulte Heureuſe Kurek uBiarx g Berlin

Kronprinz Baurath Auerbach a Berlin Priv Werblowsky u Frau
Kahn a Petersburg Referendar Ganſe a Naumburg Pfarrer Scheibe m
Gem a Ermſtedt Jngenieur Fiſcher a Elberfeld Fabrikant Eberling a
Chemnitz Kaufleute Tiede a Erfurt Neumann Heller Philipp u Löwen
heim a Berlin Brichta a Wien Jamenſch a Celle Frauk Blume u
Heeſchen a Leipztg Suhr a Neheim Sander a Frankfurt a M Kerſten a
Krefeld Blank u Meißenburg a Hamburg

Stadt Berlin Dr jur Piſtorius a Morgenheim Sekr Heetz a
Ludwigsburg Jngenieure Brand a Hannover Buchdruckereibeſ Pollender
u Gaſch a Leipzig Kiefer a München Baumſtr Krape anſt Land
wirthe Huckold a Steuden Böttcher m Gem a Burow F Zahntechniker
Weber a Leipzig Gaſthofbeſ Gläſer a Harzgerode Kaufleute Rathmann
Kaliſcher u Cohn a Beriin Preuß a Neuß Bartels a Magdeburg Petxi
a Zittau Lagus a Prag Dieck a Hamburg Zillich a Kronach Adler a
Frankfurt a M

Stadt Dresden Fabrikanten Schulze a Berlin Cerf a Harzgerode
r Tornow a Magdeburg Kaufleute Cohn u Hilgenberg a Berlin

iebel a Debinghauſen Kirſten a Görlitz Schiefer a Darmſtadt Leonhard
a Mitt weida Weniger a Dresden Hildenhagen a Eiſenach Trommer a
Elberfeld Fröhlich a Kaſſel

Deutſcher Hof pr Arzt Dr Fiſcher a München Prof Tonky a Wien
Pr Lieut v Guander a Straßburg Dr Charnitzkow a Bremen Jngeniemr
Vogel a Straßfurt uſp Hoſfmann a Eotha Schmidt a Wien itter
utsbeſttzer Klapper a Mlawa Pfarrer Routſchow a Warſchau Frau Rentner
rumholz a Dresden Frau verw Seide a Gera Fabrikanten Hombuſch a
arzgerode Müller a Berlin u rrt Krotoſchin m Gem Weber u
churig a Berlin Windmüller a Nürnberg Roſenbaum g Schweinfurt

Focke a Kohlfurt Lehmann a Breslau
Vier Jahreszeiten Jnſp Marks a Dammenheim brikanten

Reichel a Oderwitz Rößler a Düſſeldorf Buchhdlr Döblin Buchdrucker
Schröder u Wickert a Berlin Architekt Keſſelmann a Dortmund Kauf
leute Erhardt u Riedel a Leipzig Kühn a Magdeburg Nüchtern a Karlß
ruhe Farrnkopf a Köln z
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Gr Ulrichſtraße

23
Eckladen

Stube Kam für 32 Thlr an einz
Leute zu verm Taubenſtraße 3

Logis zu 80 u 90 Thlr verm ſof
oder ſpäter Mansfelderſtr 12 I I

Magdeburgerſtr 29 vart links
Wohnung mit Garten 500 Mk
1 April od früher zu vermiethen

Gr Märkerſtraße 18
2 St 4 Entree neu renovirt
ſofort oder 1 Jan zu verm desgleichen
1 St K ſofort oder 1 Jan und
1 St u Zubehör ſofort zu vermiethen

Gr Märkerſtraße 18
Herrſchaftl 1 Etage nebſt Garten

nahe am Mühlweg zu vermiethen
Näheres Alter Markt 30 I

Freundl Wohnungen
200 225 Mark ſofort u ſpäter Zu be
ziehen Zwingerſtrafze S

Herrſchaftliche Wohnungen zum1 Januar 91 oder ſpäter zu deziehen

eine Bäckerei mit Laden zum 1 Jan
auch ſchon etwas früher und Laden
zu Contorräumen per ſofort oder
ſpäter zu beziehen

Landwehrſtraſte 1 a

Stube K u Zubeh verm ſof
oder ſpäter Schülershof 17

2 St 1 K u Zubeh verſchl
Entrée zu verm Beeſenerſtraße 21

zu verm Frankeſtraße A4 I
Stube K u Zub 1 Jan zu

vermiethen Ackerſtraße 5

Eine gr u kl Wohnung iſt per 1 Jan

Landwehrſtraße 5
3 Stuben 3 Kammern nebſt Zubehör
ſofort oder ſpäter zu beziehen

Daſelbſt Laden nebſt Zubehör
ſogleich zu vermiethen

Wilhelmſtraße 21a
herrſchaftl Wohunng mit Garten ec
per 1 April 1891 oder früher zu verm

Näheres Mühlgraben 1

Mühlweg 24 b
herrſchaftliche J Etage zum 1
Jannar 1891 zu vermiethen

Die II n III Etage
ſowie Leine Werkſtelle

per ſofort oder 1 Januar zu vermiethen
Schmeerſtrafze 31

Bernuburgerſtr 28
iſt zum 1 April 1891 die ſchöne große

e en eeeeereeeaeeeee

der Stadtbahn Halle ſuchen wir einen
Gelernte Maſchinenbauer welche

briken bekleidet haben e
Angaben ihrer Gehaltsanſprüche bei
Delins melden

bau ſind zu beſetzen

deutſchen Bundesſtaate

zum 1 Dezember d J entgegen

m

Für die bevorſtehende Jnbetriebnahme unſerer electriſchen Kraſtſlation
geeigneten Werkmeiſter
mit Erfolg als Montenre thätig geweſen

ſind auch ſchon den Poſten als Werk oder Maſchinenmeiſter in größeren Fa
ich unter Ueberreichung ihrer Zeugniſſe und

dein Director der Stadtbahn Herrn

Allgemeine Elecktricitäts Geſellſchaft

Hkadt Baninſpectoren
Zwei Bauinſpector Stellen eine für Hochbau eine für Tief

Gehalt je 5000 Mark ſteigend von 4 zu
4 Jahren um 500 Mark bis zu 7500 Mark
Jahre alsdann zutreffendenfalls definitive Anſtellung mit Penſions
berechtigung nach den für Preußen gültigen Geſetzen

Bedingung Abſolvirung eines letzten Staatsexamens in einem

Probezeit zwei

Bewerbungen mit kurzer Vita und Zeugniſſen nimmt bis
Der Oberbürgermeiſter

Küche u Zubehör 525 Mk 3 Etage
desgleichen 435 Mark

X Frdl Wohunngen 2 St
K u Zub an rnh Miether ſof
od ſpäter zu vermiethen

Krauſenſtraße 13
Schillerſtraße 33

kleine u größere herrſchaftliche Wohnun
gen zu verm von 240 950 Mark

Eine Wohnung für 50 Thlr zu ver
miethen Gommergaſſe 10 1 Tr

Mittl Wohnnng für 85 Thlr zu
vermiethen Parkſtraße 3

Eine Wohn 2 Stuben Kammer u
Küche für 225 Mk zu vermiethen

Krauſenſtraßze 16 I r
Neue Promenade 10

zwei Wohnungen zu Neujahr zu verm

Herrſchaftliche Beletage
mit Garten im Ganzen oder getheilt
für 950 Mk 1 April zu vermiethen

Wuchererſtraſze 19 d im Laden
Jn meinen neuerb Häuſern an der

Merſeburgerſtr Lohnungen
von 225 650 Mark abzugeben Näh
Mansfelderſtraſze 37 und bei dem
Polier Merſeburgerſtraße 13

Wohnung 1 Etage 2 St K u
Zub ſof zu verm Dryanderſtr 1

Zwei Läden ſofort oder ſpäter
zu vermiethen Näheres

Alter Markt 30 1 Tr
Ein Laden

mit oder ohne Wohnung zu vermiethen
Glauchaiſche Kirche 12

Laden
zu Viktugalien und Flaſchenubier
geſchäft paſſend preiswerth zu
vermiethen Mansfelderſtr 37

beieinander event5 Läden mit Wohnung
zum äußerſt billigen Miethspreis
ſofort od ſpäter zu vermiethen
Näheres zu erfragen Thalamt
ſtraſze 12 beim Portier

Ein mit Wohnung verbundener
Laden mit einem großen Schaufenſter
in beſter Lage in welchem ſeit 2 J
ein flottes Garderoben Geſchäft
betrieben wurde iſt ſofort oder auch
ſpäter zu vermiethen Derſelbe
eignet ſich für jedes Geſchäft

Frau Wittwe Täschner
Herzberg a Elſter

Laden Leipzigerſtr 2
nebſt 2 Ladenſtuben und geräumiger
Wohnung in der BelEtage per ſofort
zu vermiethen Näheres

Mühlweg 34 I
Ein geränmig ganz trockener Keller

ſogleich zu vermiethen
Kl Klausſtrafze S

D 92Königplatz 40
ſind Comptoirräumlichkeiten per
1 Jannar od früher zu vermiethen

Contomit Nebenräumen zu vermiethen
Königſtraße 12 1 Tr

Tiſchler Werkſtatt m Wohnnng
Mitte der Stadt 1 April 1891 geſucht

Adreſſen uvter Z 3570 in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

Werkſtellen
Niederlagsraum hintere Woh
nungen von 60 Thlr an ein Laden
iſt zu vermiethen Alter Markt 24
Stallung für 5 Pferde

mit Heuboden u ca 40000 Mtr gr ein
gefriedigten Hofraum iſt ſofort oder
1 Januar Mühlgraben 10 zu be
ziehen Das Stallgebände könnte ev
auch zur Fenuerwerkftatt benutzt
werden Näh bei J Barck Co
Gr Ulrichſtraße 4
Poſſu ſüt Aoſhkeukuſſer

rößerer Pferdeſtall mit Wohnung
zu vermiethen Streiberſtraſze 22

Gr Pferdeſt vrm 1 Jan 91 Franckeſtr 4,I
rMagdeburgerſtraße 1h
früher Bürgergarten iſt

die II Etage beſtehend aus
4 Stuben 4 Kammern K
u Zubehör ſof od ſpäter
beziehbar zu vermiethen

erfragen daſelbſt im
Zzeingeſchäft von Herrn

G Sponner
T n

t r

Poſtſtraße 3
I iſt die 2 Etage per Oſtern 1891

für 850 A zu vermiethen 91
C P Ritter Leipz Str

Barfüßzerſtraße 8
zum 1 April 1891 Wohnung im
1 Stock für 500 Mk zu vermiethen

Zu erfr Gr Klanusſtr 26
Uhlandſtraße 1

verſetzungshalber frdl II Etage 540
ſofort oder ſpäter beziehbar

Uleſtraße 3
Manſarden Wohnung für 350 Mk
ſofort oder ſpäter zu vermiethen Näh

Mühlgraben 1
Gr Ulrich u gr Steinſtr Ecke iſt die II Et
per 1 Jan od ſpät zu verm Pr 150 Thl

2 St Kam Küche u Zub 90 Thlr
an einz Leute zu verm Parkſtr 4

Stube Kammer Küche 35 Thgler
zu vermiethen Langeſtrafte 16

Wohnung 400 Mark ſofort oder
1 Januar frei Mühlgraben 1

Blücherſtraßze 11
eleg Hochparterre renovirt mit

S Garten zu verm ſofort oder 1 Jan

Freundl Wohnung
J Etage 2 St 2 K u ſämmtl
Zubehör ſofort oder ſpäter zu be
ziehen Meckelſtraße 5

Wohunng
Tanubenſtr 115 iſt die I Etage 2
Stuben 2 Kammern und Zubehör zu
vermiethen Näheres dafelbſt part

Hohes Parterre für kl Familie
oder für Comptoir ver 1 Jannar
zu vermiethen

Magdeburgerſtraße 37
Gesunde u freundl Vami
lienwohnungen 3 u 4räumig
mit allem Zubehör auch Garten und

jetzt oder später zu vermiethen in
Loest s Hof a d Merseburgerstr

Wohn 70 Thlr z Abverm geeign
Neujahr zu beziehen Streiberſtr 1

X Comfortable Wohnungen
R Dorkſtr 2 Nähe der Kaſerne

5 geräum Pieçen nebſt Keller undR Bodengelaß für nur 240 bezw 270

J Mark p a an ruhige Miether ſofort
oder p 1 Jannar 91 zu vermiethen
Näheres beim Hausmann daſelbſt

Magdeburgerſtraße 5
hochherrſchaftliche 3 Etage 6 St
4 Kammern Bad Cloſet u Zubehör
per ſofort zu vermiethen Näheres da
ſelbſt parterre

E Frol Wohnung
e für 300 Mk zu vermiethen
S Frieſenſtraſze 20 I

Zwingerſtraſte 27 in freier ſchöner
Lage iſt die ſehr freundliche halbe
erſte Etage beſtehend aus 3 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör zum
2 1 Jannar oder auch ſchon früher zu

J beziehen
J Barck e Co Gr Ulrichſtr 4

Preis 450 Mk Näher bei

Stube u K f 36 Thlr nur an einz
Leute zu verm Gr Branhausgaſſe 2

Blumenthalſtraße 7
iſt die I Etage hochelegant eingerich
tet mit Bad ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Otto Lange

Wohnnungen
groſze und kleine zu vermiethen und
zum 1 Januar und 1 April 1891 zu
beziehen Zu erfragenHalle a Lindenſtraße 6

Wohunngen
von 60 130 Thlr z 1 Jav oder ſpät
zu verm Fritz Reuterſtr 4

Wuchererſtraße 61
halbe herrſchaftliche II Etage

X per 1 April 1891 zu vermiethen
gr Stuben nach vorn 2 K u

420 ſofort zu verm
Wuchererſtr 43 Ecke d Kaiſerſtraße

2 Stuben Kammer Küche zuz

vermiethen Geiſtſtraſte 23

Bad für 120 160 M jährlich

Zwei getheilte Etagen
ſoſort oder ſpäter zu vermiethen

Meckelſtraſze 7a
Ein freundliches Logis in geſtinder

herrlicher Lage dicht an Schmelzer s
Park 3 St 3 Küche gr Balkon
Laube und Gartenbenutzung 2c p ſof
oder ſpäter zu vermiethen Preis 450
p a Giebichenſtein Friedenſtr 2

e gegenüber derAdolfſtraße 3 neuen Kaſerne
ſind zum 1 Jannar 2 Wohnungen
zu vermiethen

W o Se2 St K zu verm Leſſingſtraſze 5
Eine Wohnung Stube für

36 Thlr zu verm Liebenauerſtraße 35
Eine Wohn 32 Thlr zu v Bäckergaſſe 4

Wohnung St Entr 60 Thlr
1 Jan beziehbar Kl Sandberg 12

Eine Wohnung nebſt Schloſſerwerk
ſtatt auch zu anderm Geſchäft paſſend
iſt zu vermiethen

Giebichenſtein Eichendorſſſtr 3

Eine kl u größere Wohnung zu ver
miethen Giebichenſtein Steinſtr 5

Hotel Kaiſerhyof
Reilſtraße 128

empfiehlt elegant möblirte Woh
nungen mit und ohne Kabinet zu
eivilen Preiſen

Möbl groſzes Zimmer ſogleich
zu vermiethen Preis monatlich 9 Mk
event für 2 Herren zuſammen 15 Mk
Mit voller Penſion à Perſon 40 Mark

Kleine Klausſtraße S
Möbl Zimmer Nähe der Bahn zu

vermiethen Niemeyerſtr 5 II I
Gut möbl Zimmer mit Kabinet ſof

zu verm Martinsberg 15 II
Ein möbl Zimmer n d Hof iſt billig

zu vermiethen Friedrichſtraſze 5
Frdl möbl Z verm Dorotheenſtr 11 II

Ein freundlich möbl Zimmer per
1 Novbr zu verm Königſtr 5 I

Frdl Logis
oder 2 Herren zu vermiethen

Merſeburgerſtraſze 13 e
Möbl Z u Kamm Leipzigerſtr 82 II

Schön möbl Zimmer inel Kaffee
und Bedienung 20 Mark pro Monat
zu vermiethen Gr Ulrichſtr 23
F möbl Zimmer Dorotheenſtr 11 I
Fein möbl Zimmer Charlottenſtr 2 II r

Fein möbl Zimmer z v Poſtſtr 12 I
M St f 2 mit Koſt Königſtr 17 III

Anſt Schlafſtelle Bölbergaſſe 2a III
Anſt Schlafſtelle Dryanderſtr 8 I l

ſoll

nach vorne 1 Treppe hoch ſofort an 1

Schlafſt m K Gr Ulrichſtr 52 Günther
Frdl Schlafſtelle m Koſt Mittelſtr 12

Ein Kaufmann wünſcht ſich mit 30000
bis 40,000 Mark an einem faufmänn
oder induſtriellen Unternehmen aktiv zu
betheiligen

Offerten unter 2184 X befördert
die Expedition dieſer Zeitung Dis
cretion gegeben und verlangt

e BVcverbungen fehlen
zu augemeldeten kaufm Stellungen
e Gebühr nach vermittelter Stelle

S f Kauf GutsverwOffene Stellen
rie 2c durch Central Stellenanzeiger

zur Ludwigsburg Neueſte Nr g 25Pf Briefm

Stellen jeder Branche überall hin

Stellen Courier Berlin Weſtend
Fordern Sie per Karte

Gelucht Pertranensſtellung
für einen ſoliden erfahrenen und ener
giſchen mit ſelbſtändiger Leitung und
Verwaltung aller Art techniſcher Ge
ſchäftsbetriebe von Bauten Ziegeleien
Steinbrüchen Holzgeſchäften und ander
weiter Branchen vertrauten ſtaatlich
geprüften Techniker mit Prima Refe
renzen und Atteſten gegen mäßiges
Honorar Gef Offerten sub 2066 A
an die Expedition d Ztg erbeten

Buchhalter Geſuch
Für das Comtoir eines Colonial

waarenDetail und Eugros Ge
ſchäfts wird für Buchführnung und
Correſpondenz ein befähigter
durchaus gut empfohlener junger Mann
in bleibende Stellung bald oder zum
1 Januar 1891 geſucht Reflektant

möglichſt in einem Detailgeſchäft
gleicher Branuche gelernt haben doch
für s Comtoir erfahren und ſelbſtſtändig
ſein Anerbietungen die über Perſon
Alter und bisherige Conditionen genaue
Auskunft geben müſſen ſind an die
Expedition des Kreisblattes in Erfurt
unter der Chiffre I E D G zu
adreſſiren

Ein junger tüchtiger Buchhalter
ſofort geſucht G Neidlinger

Commis Geſuch
2 eEin gelernter Ma erigliſt findet per

15 November bei 360 Mk Gehalt und
freier Station angenehme Stellung

Offerten unter Z Z 333 poſt
lagernd Torgan erbeten

er

Die unterzeichnete ſucht für
den Vertrieb größerer Werke wie Kon
verſationslexika Klaſſiker Ausgaben c
gegen Theilzahlungen

Buchhandlungsreiſende
Zuverläſſigen leiſtungsfähigen Herren
höchſte Proviſion und weitere Vor
theile Die Firma acquirirt im Jntereſſe
ihrer Reiſenden weder durch Annoncen
noch andere Mittel Das Geſchäfts
gebiet umfaßt das Deutſche Reich
Girittienne Cie Köln a Rhein

mee

Tüchtige Mechaniker welche ſich als
Monteure für elektriſche Beleuchtung
ausbilden wollen ſucht

Reinhardt Lindner Jngenieur
Halle a Saale

Modelltiſchler
welcher mehrere Jahre als Meiſter
fungirte ſucht baldige Beſchäftigung

Gefl Off bitte u R 3539 in der
Exped dieſer Zeitung niederzulegen

Manrer geſucht
Landwehrſtraße 1 a

Ein Glafergehilfe
auf Stückarbeit geſucht Mittelſtraße 3

Schlafſt f 2 Damen Kl Klausſtr 10 II

Schlafſtellen offen Kl Sandberg 1
Anſt heizb Schlafſtelle mit od ohne

Koſt offen An der Schwemme 5 p
Schlafſtelle off Bahnhofſtr 14 H I I
Schlafſtelle offen Gr Brauhausgaſſe 27

2 anſt Schlafſt Streiberſtraße 7 III r
M S di Landwehrſir o Himſſche

re e

Fuhrlente
zum Schnttfahren geſucht

Geiſtſtraſte 37/38
halten Knechte undFoſteufrei Maode aufs Land

gute Stellen durch Bärwinkel
Martinsgaſſe 24

Einen Arbeiter zu Pferden geſucht

Kaufm Verein Mereur in Leipzig

el Etage enth 7 große Zimmer 9 nKüche Badezimmer c zu vermietben Elberfeld 4 November 1890 aeger

Heinrichſtraße 10 3 anſtändige Schlaſſtellen offen o2 Wohng Parterre 3 St 2 Forſterſtraße 24 p r An I 9
bewandert in Herſtellung u Vreunen
von Dachziegeln rothen Haudforur
ſteinen Platten Drainir Röhreun
Form Steinen e findet ev dauernde
Stellung auf einer Ziegelei bei
Halle a/S Anerbietungen unter D
3574 an die Exped d Ztg

Tüchtigen Tiſchler
ſucht ſofort C Sehenenberg

Blücherſtrafze 3

Ein gepr Hufſchmied
ſucht baldigſt Stellung Zu erfrag

Laurentinsſtraße
Erdarbeiter

können ſich melden Neue Gasanſtalt

Tüchtige Eiſendreher
welche auf Armaturen eingearbeitet
ſind werden noch eingeſtellt

Dicker Werneburg
Thurmſtraßze

Die Zuckerfabrik Schwittersdorf
bei Salzmünde

fucht zum 1 Dezember einett
tüchtigen Kutſher
mit guten Zenugniſſen

e J dEin zuverläſſiger Kuhhirte
wird zum ſofortigen Antritt geſucht
Dorn Stedten bei Schraplau
Zum ſofortigen Antritt ſuche einer

zuverl Dampf Dreſchmaſchinen
führer Beſchäftigung bei guter Leiſtung
gegen hohen Lohn dauernd

G eitzel Eisleben
2 Kellnerlehrlinge

ſucht ver ſofort unter günſtigen Be
dingungen
G Riffel mann Bahnhofsreſtaurant

S Ein Kellnerlehrling
R wird geſucht Kurzegaſſe

e

Ein ehe jüngerer
Laufburſche

verlangt Gr Ulrichſtraße 12

Suche noch einen Laufburſchen
J Krauſe Barfüßerſtraße 14

Eine Frau f d Sonntage b Kinder
geſ Gommergaſſe 10 Hof 1 Tr Gerlach

Eine junge ehrliche Verkäuferin
aus anſt Familie welche etwas kochen
kann wird in ein Materialw Geſchäft
per Mitte Novbr geſucht Offerten
mit Photogr unter P 100 Merſe
burg vpoſtlagernd

Für ein feineres Putzgeſchäft wird
zu Anfang Januar 1891 eine tüchtige
Direktriee geſucht Geneigte Offerten
bitte ſchleunigſt einzuſenden an
D olſf Delitzſch bei Leipzig

V er csüunerün
für ein Schuhgeſchäft geſucht Zu
melden zwiſchen 11 12

Gr Ulrichſtraße 23
Ein ord Mädchen von 16 18

15 November oder 1 Dezember geſucht
Varfüſzerſtraſze 8 Reftanrant
Ein tüchtiges Mädchen für kl

Haushalt geſucht Meldung 46
Bernburgerſtraße 4 p

Zur Erlernung der Küche iſt noch
eine Stelle frei

Hötel Stadt Berlin
Halle a S

Eine geſunde kräftige Amme
wird ſofort geſucht

Anſprüche unter Beifügung eines
ärztlichen Zeugniſſes an J Barck
C Co Avpolda erbeten

Ein Mädchen von außerh ſucht ſof
Stelle Giebicheuſtein Adolfſtr 4 I I

Geſucht 6 Landwirthinnen 2
Stützen 4 Verkäunferinn 3 Kin
derfrauen b 200 300 Mk Geh 4
Köchinn 5 Stubmdchn 1 ält
Mädch f einz D m Dresden l ält
Stbmdchn f einz D n Leipzig durch

Mühlgraben l Frau Binneweiß gr Märkerſtr 10
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